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Veckaust von den buupsächlichftm Wirtschafteu, Bloomfielv, Neb. 

... Kauft Euli ein Buggm . .. 
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Wir haben soc-lim- mce grosse Auswahl der berühmten 

( « 
t- 

- -, -J f 

,,Vclcc und »Deere Buggtez 
erhalten, welche unzweifelhaft die besten auf dem Markt find. 
Kommt nnd befehet dieselben. 

Nick. Paper sc Co. 

-::-g«:«— Fred. Wiese HI- 
Deuticher Land - Agent. 
Wünschen Sie gute-Z, billtaes Land, 

eustlie Pujrtey oder verbesserte »arm, in 

einer nicht zu itbertreffenden Gesamt-, auter 

Boden, gute tsrntem weiche-S Waffen to 

sprecht vor, oder schreibt an 

Yred. Wiese-. 
Untlivtttc. cslnsrtdau 0’o.. Mel-knister- 

Martin C. Peters, 
Deutscher Fortdauan 

Ihn mun- und ist-Hause Land In Nebraska, Nord nnd End Entom 
nun Im Nu Wunlc Warum Inn-Zu Wier mich eure zur-cum ums Ver- 
kauf ulscnhshunsu 

Lämm- iu Max Gemach Neuk» meine Spezialität 
Les-»Ur km um Uns-M mcnn un stunk-J m kmhm Amt-« unumw- 

Martiu C. Peters. 
H-. «i. Mus- msnnm W«l-t.x-.sku 

Saundens - Ute- 
stttand Co. 
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Jes- kmsdmu tu somit UMI 
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Our Schwammslfcherei. 
Ae seien-ims- mmibuu us cost-des 

tu den Devise-se von sites-. 

lieber vertsotene Schwarnmsischerei 
schreibt die Politische Zeitung«: 

Auf den internationalen Kongressen 
für tftettungotoefen in Frankfurt a. M. 
in der Psingstiooche und siir Fischerei 
in Washington im September d. J. 
follen die interessirten Regierungen 
darauf aufmerksam gemacht werden, 
dask die Besiyer der fiir das Leben nnd 
die Gesundheit der Iancher nnd den 
Nachwuchs der Schioiimme äußerst 
schädlichen Tancherapparate seit Jah- 
ren vorgeben, in nentralen titemä ern 

drei Sremeilen von jeder Miste un e- 

straft fischen zu dürfen. Die for-visit- 
schen titeseszegiibertreteh von den Ne- 
aicrunaen Griechenlands nnd der Tür 
tei, wo sie wohnen, noch immer gedul- 
det, beachten in ihrem Egoigmno nicht, 
daß die Gemässer Iooht nentrai sein 
mögen, dass aber die Schwammbönte. 
welche bedeutend größere Werthe alo 

Ansternliänte darstelten, durchaus nicht 
neutral sind, sondern dem nächstliegen 
den Staate gehören, selbst wenn sie Zi-, 
W nnd mehr Seemeilen von der Miste 
entfernt find. Es gibt Länder, die 
ihre iitechte nnd Pflichten dieser Art 
vorzüglich ausüben, so sOefterreich-tln- 
garn, tfghpten und das kleine Fürsten- 
thum Saum-. Italien, Tunio nnd 

Chpern sind noch so weit davon ent 

feint, thre Rechte nnd Pflichten ans 
diesem Gebiet zu verstehen, dafz sie zu 
großem eigenen Nachtheil den Zutritt 
der Taucherapvarate in ihre Getotisser 
noch immer gestatten« Die Türkei 
aber und Kreta haben seit langem die 
Taucheravparate weise verboten, nnd 
doch versammeln sich auf ihren reichen 
Schwannnbiinken zahlreiche Segler 

sinit Taucheravvaraten aus der Türkei, 
sGriechenland und Kreta, deren Besiher 
I den oben erwähnten nichtigen Vorwand 
im Munde führen. 

Jm Sonnner lW5 säuberten die 
Stattongschiffe der vier Schufmächte Kretas die Gewässer der Jnel fiir 
einige Zeit von den Gesetzesiibertretern, 
die später um so zahlreicher erschienen, 
ohn verfolgt zn werden. Auf Ersuchen 
der kretischen Regierung, die auch nicht 
den kleinsten Zollkntter besitzt. kaperke 
jüngst das französische Stotionoschifs 
in Suda, «75aucon,« in den Gewtissern 
von Hierapetra sieben Segler mit Tau-« 
cherapparaten aus Kalymnoet und 
Syme mit einer Besatzung von zusam- 
men 80 Mann, die dort seit längerer 
Zeit unbekümmert um das Gesetz des 
Verbotes Schwämme fischten. Die 
übrigen Segler mit Taucherapparaten 
entflohen vor dem «Faucon« bei hef- 
tigem Sturm, wobei drei von ihnen 
scheiterten und die Besatzung von 
zweien, zusammen 25 Mann, ertrank. 
Die vom ,,75aucon« den Gesehesitbers 
tretern abgenommenen Schwänime, 
Taucheravparate und sonstigen Ge- 
riithschaften stillten fünf Karten und 
einen Lastwagen, aus denen sie von 

Suda nach tianea gebracht und dem 

Hafenamt überliefert wurden. Die 
Ochwammfischer tamen in haft- 

Könige alø Geseliittislemr. 
Im Anschluß an die Thatfache, daß 

Rai-er Wilhelm iii Berlin eine Ver- 
taii oniederlage der auf seineni Gute 
Cadinen hergestellten Töpferwaaren 
errichten ließ, bringt die italienische 
Zeitung .La Sera« eine interessante 

ssusaiiiinenstellung der geschäftlichen 
J Betriebe, die fiir Rechnung europäifcher 
Monarchiii geführt werden. So be- 
sitzen der Fiaiser von Oesterreich und 
der König von Sachsen ausgedehnte 
Porzellanmanusalturen, die ihre Waa- 
ren in alle Welt verschiclen, der König 
von Servieii ist Eigenthümer einer 
alten Barbierstuhe in Belgrad, vie be- 
reits im Besitze seiner Vorfahren war, 
als man noch nicht daran dachte, daß 
ein Fiaragevrgeioiisch König von Ser- 
lsieii tout-en könne, daneben ist er Be 
siher eitler Chemischen und eitler Au 
tonioliilfalirilx die Königin von Nu 
mäiiien schreibt nicht niir Bücher, soii 
dern verkauft sie auch — die Geschiiste 
werden in Biitiirest und in Paris osseii 
unter ihrem Namen gefiihrt. Die Kö- 
iiiain Wittwe Vlnialie imii Portugal 
töiiiite aus einer Apotheke. vie sie iii 
Lissavon hat einrichten lassen, grosie 
Ltinliinfte beziehen, alier sie lieschriinti 
sich daraus, siir die tirmeren Massen 
uiientgetitiiti tlitevitiiiiienie herzustellen 

Itayen iilo Nahrungs- 
ni i i i e l. Jii tttorditiilien ist die 
Hin-ge iin tsetieiiteö ’Jiiiitiiiiiiiitiiiitlri. 
obgleich ver ttteiiusi ihres Fluscheo ge 
ieytiiti iiirssaieii ist. Teiiiiinti weiden 
viele sinnen iiir den Marti iiiiiisain 
geiiiitiiet uiiis .ieini1t«ei« nnd isxe Jtiitie 
iiei iiiiti tsri itlntiitik tusi sie Ji iniiietziii 
in ’tiiishl.ikiitiiiiiit iiseieiiiliiti iitseiires 
ten. Its-Lin tseieiiii sie iii bei titeiie iii 
mit siiisi iie iii iiiieiii Likii braue- 
!.«s«·ei n- :- ren Beinen iii·t ktniitselii 
Kund-ruht «s’itiiiiiie. klirtseiitiltilleiii 
ltier »wes-» tctiiiif iiiisiiiitsLtTeIi stii 
it teil iis Hi 

titiltiisittislistitiir 
siitseistteiiit J: Ltisiiu 
ist iisieti!«« -... As st. iii.kt.« ! it 

n« r»-k. «. kei- JJ s stritt 
Pfeil-» J » k. i- etc-» -.i i» «I sit k« 
!- si islsiiii ! is-» .·—-.«. «r cis Ist-si- 

JJ kse t- Hi n. Hi i’ is F. it 
iiiiki se ie! · X» spexi t« 
Isk si- s-. » si tii t·.l,«-«i X s- kse le 

Kinle i«-s iss.ie»t iiii »i: isii 

UT i ti« i; fs ".- -".i » 

Jus ei-. se ti- te e 

Fast i: si-« i.«: I kci e -.iii·.si 
ixig is«;et» Find «-t il« i 
»Es-sey 

..Echa«ltrt Eure Hiilsnkr».. 
Sie sind ei- wert. 

Filum dieselben 

BilScUz Cholera Zusmcdy 
Manmliri Uholecm Motiv und alle anderen Vlslmkklmnlhw 

Im zu sammt Nur Mc ver Schachtel. 

Ulye 
Baums Æarumckt 

Wir machen nnd anrqniiren Tuba- 
larsBrunnen. Ono ci- Voll. 

150 Pferde werden acn Sninsiag, den 
is. Juli, in Grant G Gossaris jfuis 
ierfiall durch Aukiion zum Vertaul 
stehen. 

Wir idnnen Eure Punsuen, Wind- 
sniihlen und Tubulari Brunnen repa- 
riren. Otto G Voll. 

Der größte Pferde - Verkauf, der ie- 
mals im Knox Counin adaebalien wurde 
wird ant 18. Juli 1908 in Grant E 
Gossaris zkuiierstall in Bloonifield stati- 
finden. 

Tut nicht vergessen und veriuuinen 
zuder, am Samstag. den IS. Juli 
in Grani ei- Gossnris Fuiiekfiall in 
Blooinfield siniifindenden Pferde-Aut« 
iion zu kommen. 

Wenn ihr eine Anleihe nui euer Land 
machen wollen io iurechei mit Dann E 
Iullens bezüglich Raum Office in 
Farmeks ei- Merchanis Stute Baut- 

Zu net-usw 
Beinah- muec Websihaui. mit 5 Zim- 
mem. most Gewimmer mls Ein-W 
tunq. Stadt· und Cifletqussek in 
Kuche. Los 50 mal MO. Naht Schule. 

CL. D. G a k d. 

sm- seist-up 
M- Pekionm mlde m Mann 
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Kagkl-Kersirherutt 

Ver-sichert Eure Feldfrzuhl in einer zuverlässige-n lslefelllchaft 
welche alle Verluste ehrlich und olme Zagen-Im ausbezahlt Wir 

Vorkehrungen genossen mil der 

k)S. */?auf ire dr ^Aidrine ♦ insurance 
Getchctfte zu tun. Dieik Gesellschaft hat riss tttuttmtveu in Vaar ou 

pr,t)()»,()00·00. Wir vetiikdmt Euch, daß cui-e Vestnstr auf zus 
itettkndek Weite ausbezahlt werde-I nnd daß die Kosten der Vetttc 
nimmt-I hoher fein werden als wie m zur Zeit d» Bottich-must 
Mitte Vekitchekusmsgebtthn Die Vetftxttmsngwucbtthr Ilt Mu- t 

kenne schreiben wir 

Wind-u. Tornadesrf iclwru 
tn nur gute, bewahrte Vertutsmnmd « tttetktltchutteu m den met 

Rot-n Famulus-w nnd two-the Ittnssmhttmzk stun- Wktuftr tt 
kamt zugettchect 

Fitkk Taten und mähen- Llniskmtft fetpet 

Wut. Bargc E Co» 
Land- mtb Jmmiqmmku Weinen 

Blonmtum — « stte 

Flikgkunkvc n. leichte Gkichii 
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Nu but-un eine ask-he Kinn-W 

Juno-Mk M Wqu Nimmt-jin- 
nthk usn drum rauh-nur« ;«..-Ict us Hm bricht-I Ins-J 

Iculvl ä- Abt-« 


